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P O S T U L A T von Prof. Dr. Richard Hirt (CVP, Fällanden), Yvonne Eugster (CVP, Män-

nedorf), Germain Mittaz (CVP, Dietikon) und Mitunterzeichnende 
 
betreffend Senkung der Steuern durch Ausgleich der kalten Progression 
__________________________________________________________________________ 
 
 
Der Regierungsrat wird aufgefordert die Steuern vom Einkommen und Vermögen der natürli-
chen Personen auf den nächst möglichen Termin zu senken, das heisst die Anpassung der 
Abzüge gemäss § 31 und der steuerfreien Beträge gemäss § 34 sowie der Steuersätze ge-
mäss §§ 35 und 47 an die kalte Progression vorzunehmen. Der Regierungsrat soll von sei-
ner Kompetenz Gebrauch machen, den Ausgleich schon bei 4 % vorzunehmen. 
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Begründung: 
 
Die Finanzlage des Kantons erlaubt sowohl eine moderate Steuerreduktion als auch eine 
gleichzeitige Schuldentilgung. 
 
 
Begründung der Dringlichkeit: 
 
Die Anpassung der Steuern an die kalte Progression auf 2002 muss rechtzeitig in den 
Budgetprozess einfliessen. 
 
 


